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1653 März 6 . , Bremgarten B
BRIEF VON LANDSCHREIBER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN AN BEAT II.

ZURLAUBEN

Untervogt Sachs habe keine Auskunft geben können , wer beim Ge¬

spräch mit Altlandvogt [ Ludwig ? ] Meyer dabeigewesen sei . Die

darauf bei Vogt [Jakob ] Moser eingezogenen Informationen könne er " bei¬

liegendem Schreiben entnehmen . Auch in den Freien Aemtern müss¬

ten - wenn man den Untertanen zu viele Neuerungen zubillige -

Unruhen erwartet werden . Dies sei z . B . in Luzern geschehen,

wo man einzelnen Gebieten Rechte zugestanden habe , die man

andernorts nicht habe bewilligen können . So habe man den Hitz-

kirchern , obwohl sich diese den kath . Orten gegenüber wider¬

spenstig erzeigt hätten , Unverdientermassen Freiheitsrechte zu¬

gesichert .

Leider sei im Notfall auch auf die Meienberger kaum Verlass,



ebensowenig auf die übrigen Untertanen . Obwohl die Bauern man¬

che Neuerungen ablehnten , wüssten sie trotzdem die ihnen zusa¬

genden Freiheiten anzustreben und diese zum Recht zu erheben.
Man hätte die Bauern in Ruhe lassen und ihnen keine beschwer¬

lichen Neuerungen auferlegen sollen . Wenn nicht bald gehandelt

werde , sei zu befürchten , dass die Unruhen vom Zürich - und Bern¬

biet auch auf die Freien Aemter überspringen könnten . Laut deren

gestrigem Versprechen dürfe man zwar hoffen , dass ihnen die Ge¬

schworenen aber auch die meisten Untertanen gehorchen würden.

Der Bote werde ihm erzählen können , dass ein Thalwiler dieser

Tage in Muri erklärt habe , die Untertanen von Zürich hätten die

aufrührerischen Wädenswiler nicht in die Schranken zu weisen ge¬

holfen , wäre ihnen von der Obrigkeit nicht vorgetäuscht worden,
diese wollten katholisch werden . Auch über den Prälaten von Muri

[Dominik Tschudi ] werde ihm der Bote Mitteilungen machen können.

Er , Beat Jakob I . , hätte es unklug gefunden , in Bremgarten eine

Tagsatzung abzuhalten . Zudem dürfe , was Bern geschrieben habe,

nicht ausser Acht gelassen werden . Auf jeden Fall werde man

Wasser zum Feuer tragen und sich für einmal den Bauern gegen¬

über nachgiebig erzeigen müssen.
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